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a  Als Ben 14 Monate alt war,  
konnte er laufen.

b  

 Wörter 

1  Was passt nicht? Streichen Sie das falsche Wort durch.
a Vokabelkärtchen schreiben – anschauen – lösen
b Sprachen sprechen – lernen – korrigieren
c Wörter wiederholen – bewegen – sich merken
d Sätze aufschreiben – zeichnen – sich merken
e Bilder anschauen – übersetzen – zeichnen
f Wörter aufschreiben – übersetzen – lösen
g Grammatikaufgaben lösen – bewegen – korrigieren    / 6 Punkte

2  Ergänzen Sie.

a Ich muss dringend diesen Brief verschicken, aber ich finde keinen  Briefkasten  (stiefBrkaen).
b Sieh mal: Oma hat ein          (ckäPehnc) zu deinem Geburtstag geschickt.
c  Sie müssen das Formular noch          (uerechnintrsbe). Hier ist Platz für Ihre 

          (infcerhUtsrt).
d  Das          (ePatk) geht zurück an den          (rAebsned), denn  

der          (Egfmpäenr) hat eine neue Adresse.
e Der Brief ist groß und schwer. Bitte lass ihn am          (alchteSr) noch wiegen.
f   Willst du wirklich eine Flasche Wein verschicken? Du musst sie gut           

(eainpcenk).
    / 8 Punkte

3  Finden Sie noch sieben Wörter aus dem Wortfeld Fernsehen und notieren Sie sie mit Artikel.

 Send | Fol | Privat | schau | Rund | gramm | Zu | film | er | ung | Se | rie | Spiel | ge | funk | sender | Pro 

 die Sendung                                    

                                       
    / 7 Punkte

 Strukturen 

4  Schreiben Sie Sätze mit als.

a Ben war 14 Monate alt. Er konnte laufen. (Als Ben …)
b  Birgit war mit der Schule fertig. Birgit ist ins  

Ausland gegangen. (Birgit ist ins Ausland …)
c   Esther hat Giovanni zum ersten Mal gesehen. Sie hat  

sich sofort verliebt. (Als Esther Giovanni …)
d  Ich war im ersten Semester. Ich habe ein Stipendium  

bekommen. (Ich habe ein …)
e Ich habe mein Auto verkauft. Ich bin in die Stadt gezogen. (Ich habe …)
f  Max war 16 Jahre alt. Er ist zum ersten Mal ohne seine Eltern  

verreist. (Max ist …)

Name:  
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g  Florian hat einen neuen Job gefunden. Er hat eine große Wohnung  
gemietet. (Als Florian …)

h Wir haben ein Kind bekommen. Wir waren fünf Jahre verheiratet. (Wir waren …)

    / 7 Punkte

5  Im Café. Was wird alles gemacht? Schreiben Sie Sätze im Passiv.

a Gäste – begrüßen
b Reservierungen – machen
c Zeitungen – lesen
d Kaffee und Kuchen – bringen
e Rechnungen – bezahlen
f Tische – saubermachen 
g Das Café – am Abend – putzen    / 6 Punkte

6  Schreiben Sie Sätze.

a  erzählen – die Geschichte von Rotkäppchen – seiner Tochter:  
Axel  erzählt seiner Tochter die Geschichte von Rotkäppchen. 

b  kaufen – einen Ring – seiner Freundin:  

Max  .

c  bestellen – eine Cola – den Kindern:  

Der Vater  .

d  empfehlen – das neue Buch von Donna Leon – den Lesern:  

Die Zeitschrift „Lesezeit“  .

    / 6 Punkte

7  Ergänzen Sie die Pronomen.

a  Erzählst du mir bitte die Geschichte von Rotkäppchen? – Ach, Eva, ich habe  sie   dir  schon 
tausendmal erzählt.

b Hat Max� Freundin den Ring schon? – Ja, er hat       schon gegeben.
c Papa, wann bekommen wir unsere Cola? – Der Kellner bringt       gleich.
d Ist das neue Buch von Donna Leon gut? – Ja, ich empfehle      , Frau Klein. 

    / 6 Punkte

a Gäste werden begrüßt.

b  
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 Kommunikation 

8  Ordnen Sie zu.

 helfen mir gar nicht | muss | fi nde ich nicht so wichtig | gibt es nur einen Weg | 
 Ich fi nde es wichtig | Am allerwichtigsten 

   Neue Wörter  muss  ich oft wiederholen. Ich schreibe Vokabelkärtchen.
   Hm, Vokabelkärtchen                 . Ich lege sie auf den Schreib-

tisch und vergesse sie. Ich schreibe Wörter auf Zettel und verteile sie in der Wohnung.
                    sind für mich Kontakte mit Muttersprachlern. 

Ich lese gern Foren und chatte viel.
   Wirklich?                 , dass man oft Deutsch spricht. Im 

Internet lesen                 .
  Für mich                 : lernen, lernen, lernen.
    / 5 Punkte

9  Ordnen Sie zu.

 eine tolle Idee | schön | Vielen Dank für | Ich freue mich schon | mag ich besonders gern | 
 Ich bin sehr froh | sehr gefreut 

    / 6 Punkte

10 Ergänzen Sie.

Meine L i   e b l i n ngs s e n dung ist der Tatort. Den sehe ich jede W       , das ist eine 
feste G     oh  h     t. Meistens   re    e ich mich mit Freunden in einer „Tati-Kneipe“ 
und wir g ck     gemeinsam. Danach t      k     wir noch ein Bier und reden über 
die aktuelle F      e. Manchmal treff en wir uns auch bei mir. Dann koche ich Nudeln und 
wir essen vor dem F       s       . Wenn ich am Sonntag k   ne  ei  habe, 
suche ich den Tatort später in der M     i  th    .
    / 10 Punkte

Liebe Katharina,

wie  schön , dass Du an meinen Geburtstag gedacht hast! Gestern ist Dein Päckchen angekommen, 

und ich habe mich             .              die tollen 

Geschenke. Die Schokolade von Fesser & Rusch             . Und auch die 

Schwimmbrille war             ! Jetzt bekomme ich keine roten Augen mehr, 

wenn ich im Schwimmbad trainiere.             , dass wir einen Termin für 

Deinen Besuch gefunden haben.              auf Dich.

Bis bald und liebe Grüße

Deine Silke
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 Lesen 

11 Lesen Sie die Umfrage. Zu wem passen die Sätze?

a   Edith : Ich sehe nie fern. 
b          : Die öff entlich-rechtlichen Sender machen guten Sendungen.
c         : Ich würde am liebsten gar nicht bezahlen.
d          : Ich sehe nur sehr wenig fern.
e         : Ich fi nde den Rundfunkbeitrag in Ordnung. 
f         : Ich fi nde, ich sollte weniger bezahlen.

    / 5 Punkte

 Schreiben 

12  Sie haben zu Weihnachten ein Päckchen von Ihrem Freund Sebastian aus Deutschland 
bekommen. Schreiben Sie eine Postkarte zu folgenden Punkten.

    / 8 Punkte

 Gesamt:    / 80 Punkte

– Dank
– Geschenk
– Neujahrsgrüße
– Wiedersehen

Lieber Sebastian,
 vielen Dank 
 
 
 
 
 

Liebe Grüße
 

Jeder Haushalt in Deutschland bezahlt rund 18 Euro im Monat für den öffentlich-rechtlichen Rundfunk.

ZAHLEN SIE DEN RUNDFUNKBEITRAG GERN?

Markus, 35 Jahre: Ich fi nde das 
Fernsehprogramm sehr schlecht. 
Warum soll ich denn dafür bezah-
len? Die öff entlich-rechtlichen Sen-
der bringen nur langweilige eigene 
Produktionen und Krimis, Krimis, 
Krimis … Ich sehe lieber amerikani-
sche Serien auf DVD. Den Fernseher 
mache ich oft gar nicht mehr an.

Edith, 68 Jahre: Ich habe keinen 
Fernseher und höre nur Radio. 
Aber ich muss genauso viel bezah-
len wie alle. Das ist ungerecht!

Janina, 31 Jahre: Ich interessiere 
mich sehr für Politik und fi nde, 
dass ARD, ZDF und die öff entlich-
rechtlichen Rundfunkprogramme 
einen guten Job machen. Sie haben 
die besten Nachrichtensendungen 
und erklären politische Hinter-
gründe. Das bekommt man sonst 
nirgends. Ich zahle die 18 Euro gern.
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Name:   Wörter 

1   Was wünscht das Hotel seinen Gästen? Lösen Sie das Rätsel und finden Sie das Lösungswort.
a  Im … können Sie Sport  

machen und trainieren.
b  Anschließend entspannen Sie  

sich in der ….
c  Im … gibt es einen Laptop und  

Internetzugang.
d  Im … können zwei Personen  

übernachten.
e Für das Auto gibt es einen eigenen …
f  Abendessen gibt es im Restaurant,  

danach geht man gern an die …
g  Übernachtung, Frühstück und  

Abendessen = …
h  An der … werden die Gäste  

begrüßt.
    / 7 Punkte

2  Ordnen Sie zu.

 Autobahn | Reifen | Tankstelle | wechseln | Motor | Fähre | Abfahrt | Panne 

a Ich muss dringend tanken, wo gibt es hier denn nur eine  Tankstelle ?
b   Am Montag habe ich einen Termin bei der Kfz-Werkstatt. Ich lasse 

die                  .
c Sieh mal, das Auto dort vorn steht. – Hm, vielleicht hat es eine         ?
d Tut mir leid, der          ist kaputt. Ich fürchte, Sie brauchen ein neues Auto.
e Wir fahren jeden Sommer nach England. Ich liebe die Fahrt mit der         .
f Fahr bitte langsamer. Wir sind nicht auf der         .
g Schnell! Der Zug steht schon da, die          ist in zwei Minuten.
    / 7 Punkte

3  Was ist das? Schreiben Sie. Notieren Sie bei Nomen auch den Artikel.

 a   trocken   b         c        
 (nkeocrt) (siE) (ruteTmepra)

 d         e         f        
 (tefchu) (eitHz) (teKlä)
    / 5 Punkte

a F I T N E S S R A U M
b

c

d

N
e

H
f

g

h

↓ Lösung: Wir wünschen allen Gästen einen  
angenehmen           !
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TEST MODUL 6 (Lektion 16–18)

 Strukturen 

4  Schreiben Sie Sätze.

a  Gibt es im Konferenzraum Internetzugang? 
Können Sie mir sagen, …

b  Warum funktioniert mein Laptop nicht. 
Ich verstehe nicht, …

c  Wie macht man den Fernseher an? 
Können Sie mir bitte erklären, …

d Gibt es hier in der Nähe eine nette Bar? Darf ich fragen, …
e Wann beginnt morgen die Stadtführung? Ich möchte gern wissen, …
    / 4 Punkte

5  Ergänzen Sie in, an oder nach und die Artikel, falls nötig.

    / 17 Punkte

6  Ergänzen Sie die Präpositionen und die Endungen.

a Hast du Lust auf Kino? Ich interessiere mich  für  den  neuen Film von Scorcese.

b  Die Feier in der Firma war so langweilig. Alle haben den ganzen Abend nur    ihr   
Arbeit gesprochen. Ich habe mich    mein   Kolleginnen geärgert.

c  Bist du    dein   Auto zufrieden?
  Na ja, es ist schon ziemlich alt. Außerdem träume ich    ein   Motorrad.

    / 8 Punkte

7  Ergänzen Sie.

a  Worüber  ärgerst du dich? Über das Wetter. Es regnet seit Tagen!
b      freust du dich? Auf meinen Deutschkurs. Die Lehrerin ist super.
c        ärgerst du dich? Über meinen Nachbarn. Er hört die ganze Nacht
  laut Musik.
d        interessierst du dich? Für Leo.      träume ich schon lange!
e      träumst du? Von einem Urlaub ohne Ende.
    / 5 Punkte

a … ob es im Konferenzraum Internetzugang gibt?

b  

Liebe Miriam,

wir machen Urlaub  am  Meer,    d   Stadt und    Gebirge!

Zurzeit sind wir    Kroatien. Wir gehen jeden Tag gleich nach dem Frühstück    d   Strand. 

Nächste Woche fahren wir dann    Slowenien. Wir möchten zwei Tage    Ljubljana bleiben 

und danach    d   Berge fahren. Heiko will    d   höchsten Berg Sloweniens steigen, 

den Triglav. Ich bin froh, dass wir nicht    d   Schweiz gefahren sind … und bleibe lieber

   d   Campingplatz    Fluss. ;-)

Viele Grüße
Anja
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 Kommunikation 

8  Ordnen Sie zu.

 Aufenthalt | Möchten Sie es buchen | Haben Sie ein Zimmer frei | Wie kann ich Ihnen helfen |  
 Schlüssel | Darf ich fragen 

  Guten Tag.  Wie kann ich Ihnen helfen ?

                 ?

  Ja.                , wie lange Sie bleiben möchten?

  Zwei Nächte. Bis Sonntag.

  Hm, wir haben noch ein Einzelzimmer mit Frühstück.                ?

  Ja, bitte.

  Hier ist Ihr                 . Wir wünschen Ihnen einen
  angenehmen                !

  Vielen Dank.    / 5 Punkte

9  Was passt? Ordnen Sie zu.

1 Meine Freundin will jedes Jahr nach Dänemark in ihr Lieblingshotel.
2 Wir waren im Gebirge und sind jeden Tag acht Stunden gelaufen.
3  Wir sind gut auf Mallorca angekommen, aber mein Koffer ist  

nach Madrid geflogen …
4 Für eine Pizza und zwei Flaschen Cola haben wir 35 Euro bezahlt!
5 Mitten in der Wüste hat Herbert seinen Arbeitskollegen getroffen.
6 Sieh mal, ein Foto von unserem Zimmer. Das Bad war total schmutzig.

A Puh, das war bestimmt ganz schön anstrengend!
B So ein Zufall! Das gibt es doch gar nicht.
C Ist das nicht total langweilig?
D Nicht zu glauben! So teuer ist diese Stadt?!
E Oh ja, das sieht nicht gut aus.
F So ein Pech! Das ist wirklich ärgerlich!
    / 5 Punkte

10  Ordnen Sie zu.

 nicht niedriger | regnet | typisch | normalerweise | wieder wärmer | Sonne und Wärme | sonst viel wärmer 

  Ich habe mich so auf  Sonne und Wärme  gefreut, und jetzt? Es          und  
es ist windig. Ist das Wetter          für diese Jahreszeit?

   Nein, tut mir leid. Das Wetter ist hier im September          noch sehr gut.  
Es ist          als zurzeit. Die Temperaturen sind normalerweise  
         als 20 Grad. Erst am Wochenende soll es          werden.

    / 6 Punkte

1 2 3 4 5 6

C
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TEST MODUL 6 (Lektion 16–18)

 Lesen 

11  Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.

  richtig falsch

a Sabine Rabinowitz hat schon lange Erfahrung als Stadtführerin. O O
b Sie macht Stadtführungen mit dem Fahrrad. O O
c Nicht mehr als 10 Touristen machen bei einer Führung mit. O O
d Die Führungen sind immer auf Englisch. O O
e Die Leute müssen ihr eigenes Fahrrad mitbringen. O O
f Einige Reiseführer empfehlen Berlin auf dem Rad. O O
g Sabine bietet verschiedene Touren an. O O
h Viele Kunden wollen die Tour entlang der Berliner Mauer mitmachen. O O
    / 7 Punkte

 Schreiben 

12  Sie organisieren für Ihre Firma eine Konferenz in einem Hotel. Schreiben Sie eine E-Mail. 
Verwenden Sie dabei die Informationen von Ihrem Notizzettel.

 

    / 8 Punkte

 Gesamt:    / 84 Punkte

„Berlin auf dem Rad!“

Auf die Räder, und los geht es! Susanne Rabinowitz�

gute Laune steckt alle an. 13 Touristen steigen aufs

Fahrrad und fahren hinter der 37-jährigen Berline-

rin her. Nach 10 bis 15 Minuten bleibt die Gruppe

stehen und Susanne Rabinowitz erzählt auf Deutsch

oder Englisch interessante, lustige oder auch trauri-

ge Geschichten zu verschiedenen Orten in der Stadt.

„Schon als Studentin habe ich immer wieder als 

Stadtführerin gearbeitet“, erzählt sie. „Als ich mit 

dem Studium fertig war, habe ich weitergemacht. 

Irgendwann hatte ich dann die Idee mit den Fahr-

rädern. Berlin ist ja sehr groß, und ich wollte mei-

nen Kunden immer gern mehr zeigen, als man zu 

Fuß machen kann. Ich habe damals viel Geld für 

Räder ausgegeben. Sie sollen ja bequem sein und 

gut fahren! Aber der Erfolg hat mir recht gegeben. 

Berlin auf dem Rad steht als Tipp in einigen Reise-

führern. Inzwischen bieten auch viele andere Leute

Stadtführungen mit dem Rad an. Aber ich habe 

immer noch viele Gäste. Die vierstündige Tour ent-

lang der Mauer ist besonders beliebt. Nach Berlin 

kommen Leute aus der ganzen Welt. Und viele 

interessieren sich besonders für die Geschichte 

der geteilten Stadt.“

–  ein Doppelzimmer und 
fünf Einzelzimmer

–  ab dem 17.9., 
zwei Nächte

– Halbpension
–  Konferenzraum 

mit Internetzugang!

Sehr geehrte Damen und Herren,

unsere Konferenz  „Zusammenarbeit 2020“ soll in Ihrem Hotel stattfi nden.

 Haben Sie  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen
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 Wörter 

1  Ordnen Sie zu.

 Publikum | verpasst | Vorstellung | weggehen | kostenlos | Club | verlängert | Beginn | beliebt 

a  Schade, wir haben die Edvard-Munch-Ausstellung  verpasst .
 Nein, sie ist          und geht jetzt bis zum 3. Juni. Wir können noch hingehen!

b  Was ist denn ein Poetry-Slam?
 Na, ein Dichter-Wettbewerb. Das          stimmt über den besten Text ab.

c  Museen sind immer so teuer.
 Stimmt, aber am Sonntag ist der Eintritt oft         .

d   Ich will am Wochenende mal wieder         , bis 4 Uhr tanzen und richtig 
Spaß haben.

  Lass uns doch in den neuen          in der Sonnenstraße gehen. Der ist gerade 
sehr         .

e  Hast du die Theaterkarten? Wann beginnt denn die         ?
 Hier steht es: „        : 19.30 Uhr“.

    / 8 Punkte

2   Wer liest was? Ergänzen Sie.

a Meine kleine Schwester ist erst ein Jahr alt. Sie „liest“  Bilderbücher  (Blidrberchüe).
b Mein Papa liebt russische Science-Fiction-         (mCcois). Das finde ich cool.
c  Papa hat Mama ein Buch mit Liebes         (gtedicehn) geschenkt. Mama  

liest aber eigentlich nur          (oaeRmn), am liebsten spannende  
         (iKrims).

d  Opa interessiert sich sehr für die Natur. Er hat viele          (aSehrhbücc) und 
          (gRterbae) zum Thema „Garten“.

e  Oma liest morgens beim Frühstück die          (enigtZu). Abends erzählt sie uns 
manchmal          (äMrnche).

f Und ich? Ich bin 8 Jahre alt und lese gern          (idünecKhrber)!
    / 9 Punkte

3  Ordnen Sie zu.

 Versicherung | Polizei | EC-Karte | abgesperrt | brennt | Ausweis | Gesundheitskarte | anfassen |  
 Bargeld | gestohlen | Führerschein 

a Ich muss mit Mäxchen zum Kinderarzt. Wo ist denn nur seine  Gesundheitskarte ?
b Sieh mal, da          es! Wir müssen die Feuerwehr rufen!
c Diese          funktioniert leider nicht. Haben Sie vielleicht auch  

         dabei?
d  Wir verkaufen keinen Alkohol an Jugendliche. Darf ich bitte mal Ihren          

sehen? – Den habe ich nicht dabei, aber hier ist mein         . Ich bin 22!
e  Was macht man nach einem Einbruch in die Wohnung? Am besten nichts          

und die          rufen.
f  Am Wochenende wurde mein Rad         . Das Schloss war nicht  

         und jetzt zahlt die          nicht.
    / 10 Punkte

Name:  
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TEST MODUL 7 (Lektion 19–21)

 Strukturen 

4  Ergänzen Sie die Präpositionen aus, bei/beim, im/in/ins, vom/von, zum/zur.

a  Hallo, kommst du gerade  vom  Sport?
  Ja, ich war     Schwimmen. 
  Lustig, ich will auch gerade     Schwimmbad.

b  Hallo, Heike! Du siehst heute aber nicht gut aus …
  Nein, ich komme gerade     Arzt. Ich soll wieder     Bett gehen.

c  Sollen wir uns um 18 Uhr     Sara treffen?
  Ich will um 17.30 Uhr noch     Friseur, 18.30 Uhr wäre mir lieber.

d  Ist Theo schon     Arbeit gegangen?
  Nein, er ist     Joggen.

e      Kino gibt es tolle Filme, was hältst du von …
  Ach, lass uns doch lieber mal wieder     Theater gehen.

f  Was möchtest du heute Mittag essen?
   Gar nichts. Ich komme erst um 13 Uhr     der Schule und will dann gleich  

weiter     Julian.    / 12 Punkte

5  Was ist richtig? Kreuzen Sie an und ergänzen Sie die richtige Form.

a  Ich O wollt  O konnte  schon mit drei Jahren Fahrrad fahren. Aber ich 
O musst  O durft  immer einen Helm tragen.

b  Mein großer Bruder O mocht  O durft  mit seinen Freunden ins Kino, und ich 
O konnt  O musst  zu Hause bleiben. Ich O sollt  O wollt  so gern älter sein!

c  In meiner Familie gibt es viele Ärzte. Mein Bruder und ich O durft  O sollt  deshalb 
auch Medizin studieren, aber wir O wollt  O mocht  das überhaupt nicht!

    / 6 Punkte

6   Hochzeit. Ergänzen Sie lassen in der richtigen Form und ordnen Sie die Verben zu.

 bringen | waschen | schneiden | nähen | backen 

a Ich  lasse  mein Hochzeitskleid bei form&schön  nähen .
b Unser Nachbar leiht uns sein Auto. Er        es noch       .
c Die Blumen        wir von Blütenglück       .
d Am Morgen vor der Hochzeit        Fritz sich noch die Haare       .
e Den Kuchen        wir von Berlins bester Bäckerei       . 
    / 4 Punkte

7   Ergänzen Sie welche, welches, dieses, diesen.

  Dieses  Kleid ist echt toll.
       denn? Das da?

  Nein, das direkt neben      roten  
Jacken.

       Jacken denn? Ich sehe keine.
 Na, da vorne!

    / 3 Punkte
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 Kommunikation 

8  Ergänzen Sie das Gespräch.

 unternehmen | doch mal etwas anderes | uns dahin gehen | warum nicht | wirklich mal was Neues |  
 nicht total langweilig | nicht so negativ | habe da einen Vorschlag | ist wahr 

 Wollen wir am Sonntag etwas zusammen  unternehmen ?
  Am Sonntag? Ja,                 ?

  Ich                 : Um 14 Uhr beginnt der Stadtspaziergang  
„Münchens schönste Gärten“ …

   Ein Stadtspaziergang? Ist das                 ? Und am Wochenende 
regnet es sicher wieder.

  Sei doch                 . Ein Stadtspaziergang ist  
                 . Außerdem wohnen wir schon ein Jahr  
in München und haben die Stadt noch gar nicht richtig kennengelernt.

   Das                 . Und eine Stadtführung in der eigenen 
Stadt ist                 . 
Lass                 .

    / 8 Punkte

9  Was sagen die Personen? Ergänzen Sie.

a Freust du dich auf den Schulanfang. –  N i   c   h   t   b  e   s   o n d   e   r   s .
b  Willst du dir auch den neuen Film von Woody Allen ansehen? –  Nein, der  

i        ess         mich ü                   ich .
c Liest du auch so gern Krimis? –  J  , und  i !
d Interessierst du dich für Mode? –        ht     .
e  Kommst du heute mit zu der Lesung? –  Nein, Lesungen f        ich     rl       

gesagt l      w     l     .
f  Hast du denn überhaupt kein Interesse an Musik? –  D      , Musik interessiert  

mich     h  .    / 5 Punkte

10 Ordnen Sie zu.

 Wo waren Sie | An mehr kann ich mich nicht erinnern | Erzählen Sie doch mal | Wie hat es ausgesehen |  
 Was ist dann passiert | näher beschreiben 

  Wie ist der Diebstahl abgelaufen?  Erzählen Sie doch mal.              ?
   Ich wollte ins Museum und war vor dem Eingang. Plötzlich war da diese Frau mit dem Bild 

unter dem Arm.
  Können Sie die Frau                 ?

   Sie hatte schwarze Sachen an und eine Mütze auf dem Kopf.
                 ?

   Sie ist in das Auto am Straßenrand gestiegen und losgefahren.
  Können Sie sich an das Auto erinnern?                 ?

   Es war groß und schwarz.                 .
  Hm, danke.    / 5 Punkte
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Plötzlich …
Und weißt Du, was dann passiert ist?
Zum Glück … 
Hoffentlich …

 Lesen 

11 Richtig oder falsch? Lesen Sie und kreuzen Sie an.

  richtig falsch

a Die Geschichte spielt im Winter. O O
b Die Geschichte spielt im Gebirge. O O
c Konrad und Sanna sind Geschwister. O O
d Sie wollen bei den Großeltern übernachten. O O
e Es schneit sehr stark. O O
f Die Kinder kommen in eine gefährliche Situation. O O
    / 5 Punkte

 Schreiben 

12  Lesen Sie die Stichpunkte und schreiben Sie eine E-Mail.
Verwenden Sie dabei die folgenden Ausdrücke.

 mit Hund im Park | alte Dame | junger Mann | Handtasche 
 weggenommen und weggelaufen | ich ihm nachgelaufen | 
 Tasche weggeworfen | Tasche zurückgebracht | Geld und Ausweis 
 noch da | zur Polizei gegangen | Täter beschrieben | den Mann fi nden

    / 10 Punkte

 Gesamt:    / 85 Punkte

Weiße Weihnachten? Nein, an diesem 24. Dezember liegt nur oben auf den 
hohen Bergen Schnee. Trotzdem freuen sich Konrad und sein Schwester-
chen Sanna. Weil es so warm ist, dürfen sie zu den Großeltern ins Nachbartal 
hinüberwandern. Am Abend wollen sie wieder zu Hause bei ihren Eltern sein, 
doch auf dem Rückweg schneit es plötzlich sehr stark. Schnell wird alles weiß. 
Die Kinder können die Landschaft nicht mehr sehen und den Weg nicht mehr 
fi nden. Weiter und weiter steigen sie ins Gebirge hinauf, bis es rund um sie 
nur noch Eis und Schnee gibt. Stille Nacht, heilige Nacht … eiskalte Nacht. 
Wird es ihre letzte sein? 

Liebe Sabine,

Du glaubst nicht, was ich gestern erlebt habe:

 Ich war mit dem Hund im Park.  
 
 
 
 
 

Liebe Grüße
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 Wörter 

1  Ergänzen Sie die Gespräche.

 Mitglied | Verbindungen | klicke | Zugangsdaten | zurückfahren | Ziel | Umwelt | Fahrkarte | Passwort 

a   So ein Mist! Ich kann mich hier nicht mehr einloggen. Mit den  Zugangsdaten  stimmt etwas 
nicht.

  Hast du vielleicht das          vergessen?
   Nein! Ich nehme doch immer dasselbe. Ich          Login an, kann mich  

aber nicht anmelden. 
  Hm … du bist doch gar nicht bei Stattauto         , du bist doch bei Autofix!

b   Ich möchte am Freitag nach Leipzig und am Sonntag über Nürnberg         . 
Soll ich mit dem Zug oder mit dem Auto fahren?

   Kennst du www.verkehrsmittelvergleich.de? Du gibst dort dein           
ein und bekommst die wichtigen Informationen zu den         : Was kostet 
die          für Bus und Bahn. Was kostet die Autofahrt? Was ist besser  
für die         ? Praktisch, nicht?

    / 8 Punkte

2   Was passt nicht? Streichen Sie.

a Bewerbung – Lebenslauf – Semester – Foto – Zeugnis
b Schule – Schüler – Zeugnis – Student – Noten
c Studium – Gymnasium – Lehre – Abitur – Universität
d Prüfungen – mündlich/schriftlich – Note – Zeugnis – Praktikant
    / 3 Punkte

3  Was passt zusammen? Ordnen Sie zu.

a Arzt Visum kontrollieren
b Konsulat Impfungen beantragen
c Zoll Anschluss überprüfen
d Reisender  Grenze verpassen
    / 3 Punkte

 Strukturen 

4  Schreiben Sie Nebensätze mit bis oder seit(dem).

a Mir macht Radfahren viel mehr Spaß,  seit ich ein neues Fahrrad habe . 
 (ich – haben – ein neues Fahrrad)
b  Ich lerne Spanisch,              (ich – wissen), dass wir nach Argentinien 

 ziehen. Ich muss mich noch verbessern,              (wir – umziehen)!
c                   (ich – haben – die Jahreskarte), fahre ich sehr gern 

mit dem Bus oder der U-Bahn. Ich muss sie bis Dezember viel nutzen.

Name:  
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TEST MODUL 8 (Lektion 22–24)

d   Nur noch 40 Minuten,                    (der Film – beginnen).  
Wie kommen wir nur so schnell ins Kino?

  Wie immer: mit dem Bus.
                      (wir – laufen – zur Bushaltestelle), sind wir  

mit dem Auto schon dort.
  Okay. Lass uns das Auto nehmen.

e                     (ich – wohnen – direkt neben der Uni),  
stehe ich jeden Tag erst um 10 Uhr auf.    / 6 Punkte

5  Ergänzen Sie die Relativpronomen.

a Das ist der Job,  den  ich schon immer machen wollte.
b Hast du einen Mann,    zu dir passt?
c Siehst du die Frau dort vorn? Das ist die Lehrerin,    ich so gern mag.
d Endlich habe ich das Einkommen,    ich verdient habe.
e Wo sind die Briefe,    ich gestern geschrieben habe?
f Hier ist das schöne Foto,    Doreen von mir gemacht hat. 
g Kennst du schon den neuen Praktikanten,    seit gestern für uns arbeitet?
h Das ist die Tasche,    Fritz so schön findet.
i Das ist eine Frage,    noch niemand beantwortet hat.
j Das sind nette Kollegen,    dir immer gern helfen.    / 9 Punkte

6  Märchen. Ergänzen Sie die Verben im Präteritum in der richtigen Form.

Als ich ein Kind  war (sein),          (lebe) ich mit meinen Eltern an einem See.  
Dort          (geben) es viele interessante Tiere und Dinge. Eines Tages  
         (haben) ich ein fantastisches Erlebnis: Ich          (sehen)  
am Ufer eine kleine Tasche. Zu Hause          (machen) ich sie auf und  
         (finden) einen Frosch. Der Frosch          (können)  
sprechen und er          (sagen) zu mir: Was ist dein größter Wunsch?  
Was          (sollen) ich ihm sagen? …
    / 9 Punkte

 Kommunikation 

7  Ordnen Sie zu.

 Zuerst musst du | Das ist ja ganz | Kannst du mir erklären | Du gibst deinen | Du bekommst dann |  
 Zuletzt rufst du | Kein Problem 

    In der Stadt stehen ja überall diese Fahrräder. Ich möchte auch mal so ein Rad mieten. 
 Kannst du mir erklären , wie das geht?

               !               dich im Internet  
als Kunde anmelden.              Namen und deine Adresse ein und 
sagst, wie du zahlen möchtest. Wenn du in der Stadt dann ein Fahrrad siehst, rufst du  
die Telefonnummer auf dem Fahrradschloss an.               
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die Zugangsnummer. Die gibst du am Fahrrad auf dem Display ein. Dann kannst du  
losfahren.              wieder an und meldest dich ab.

 Das ist alles?              einfach!
    / 6 Punkte
 

8  Ergänzen Sie die Gespräche.

a Wie gefällt dir denn dein Medizin-Studium?
 Na ja,  e   s   g  e  h t. Ich bin gern an der Uni. Unser Professor erzählt immer spannende  

Geschichten aus seinem Arbeitsleben. Das   i       ich pr      . Aber ich muss  
immer viel lernen und sitze viel allein am Schreibtisch. Das ist t     l  
l    gwei     .

b Arbeitest du  er   a s Koch?
 Nein, ü     h     t     ch . Ich stehe jeden Abend in der Küche und kann  

nie mit meinen Freunden weggehen. Das      rt mich. Am schlimmsten ist aber mein 
Chef. I         m ss ich die Küche putzen. Ich habe  ein   L   t mehr.  
D sh       s     e ich jetzt einen neuen Job.

    / 8 Punkte

9  Ordnen Sie zu.

 hatte eine tolle Zeit | sofort wieder machen | es oft traurig | super gefallen | würde ich jedem  
 empfehlen | viele nette Leute 

Den Sommerjob auf dem Campingplatz würde ich                 .  
Ich                  mit vielen schönen Erlebnissen. Mir hat  
                , dass ich auf dem Platz wohnen durfte. Ich war ganz  
weit weg von meinem Alltag. Das                  . Die Gäste konnten  
jeden Tag 24 Stunden zu mir kommen. Einmal habe ich einem älteren Paar um 24 Uhr  
die Sektflasche aufgemacht. Sie wollten 50. Hochzeitstag feiern und konnten die Flasche 
nicht aufmachen. Ich habe                  kennengelernt und 
fand                 , wenn ich mich verabschieden musste.
    / 6 Punkte

 Lesen 

10 Lesen Sie die Beiträge im Forum. Zu wem passen die Sätze?

a  PitzPalü     hat nach der Schule sofort mit dem Studium begonnen.
b        spricht gut Französisch.
c        weiß nicht, was sie nach der Schule machen soll.
d        fand das Jahr nach der Schule nicht so schön.
e        will nach der Schule arbeiten und dann studieren.
f        ist mit seinem Studium zufrieden.
g        war ein Jahr im Ausland auf Reisen.
h        hatte eine tolle Zeit im Ausland.
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TEST MODUL 8 (Lektion 22–24)

Thema: Nach der Schule / SaSuSa_96

Im Sommer mache ich Abitur. Ich weiß nicht, welcher Beruf zu mir passt und ob ich zuerst ins Aus-
land gehen soll. Habt Ihr denn nach der Schule sofort eine Ausbildung oder ein Studium begonnen?

AW: Nach der Schule / PitzPalü

Ich habe letztes Jahr Abi gemacht und bin dann direkt an die Uni. Ich studiere Chemie und fi nde 
das super. Chemie habe ich schon in der Schule geliebt.

AW: Nach der Schule / Lilola 85

Ich bin nach der Schule erst einmal für ein Jahr nach Australien gegangen. Geld verdient habe ich 
als Kellnerin und als Erntehelferin auf einem Bauernhof. Wenn ich genug Geld hatte, bin ich weiter-
gereist. Ich habe interessante Menschen kennengelernt und viele wichtige Erfahrungen gemacht. 
Zurück in Deutschland habe ich dann meine Ausbildung begonnen. Ein Jahr im Ausland würde ich 
jedem empfehlen!

AW: Nach der Schule / Nadi

Hallo SaSuSa 96, geh besser nicht als Au-Pair ins Ausland. Ich war ein Jahr in Paris. Die Familie und 
die Kinder waren sehr nett. Und ich habe meine Sprachkenntnisse verbessert. Aber ich habe mich 
einsam gefühlt. Studenten im Ausland lernen schnell Leute kennen – ich war in meiner Freizeit und 
am Wochenende immer allein unterwegs. Das war keine schöne Zeit.

AW: Nach der Schule / petrowitsch

Hey SaSuSa 96, ich mache auch im Sommer Abi. Danach arbeite ich sechs Monate in einer großen 
Firma am Fließband. Ich will Geld fürs Studium verdienen. Später ist das sicher nicht mehr so einfach.

    / 7 Punkte

 Schreiben 

11  Schreiben Sie zu folgenden Punkten einen Beitrag ins Forum.

Was haben Sie nach der Schule gemacht?
Warum?
Hat es Ihnen gefallen? Warum (nicht)?
Würden Sie es empfehlen? Warum (nicht)?

 
 
 
 
 
 
 
    / 8 Punkte

 Gesamt:    / 73 Punkte


